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Sroßherzoglich badlfche - 513

A n z e t g e b l a t t
für den Neckar - und Main - und TauberkrekS »

No. ioo , Samstags den I2ten Dezember 1812.

oder

Verordnung .
Direktorium des NeckarkreiseS .

(N 29895-) Die Verzollung der Esparstt ,
türkischen Kleesaamenrberr-

Durch eine Verfügung VeS großherzogl . Fi -
« anzministrrkumS , Steuerdepartement , vom
L7ten v . M Nr . 5425 . wird bestimmt , daß
von Esparset , « der türkischem Kleesaamen 4 kr .
p . Malter EingaagSzoll , und 8 kr. p . Malter
Ausgangszoll erhoben « erden solle . Sämmt -
lichcn Zoll - und übrigen Behörden wird daher
diese» bekannt gemacht , und besonders erstereu
mit der Auflage , um sich in der Zollerhebung
hiernach zu achten . Mannheim den Ztrn De - ,
zember 1812 .

« . Manger . Vstr . Kessler .

Bekanntmachungen .
1 ) Karlsruhe . Hierdurch wird Johau »

ur » Baumann , von Hochstetten , welcher sich
bereit » vor 40 Jah : en von Haus entfernt und ,
auf di« öffentliche Vorladung nicht gestellthat /
für verschollen erklärt , und « « den dessen ge >
sezliche Erben in den fürsorglichen Bestz seine »
Vermögen » wirklich etngesezt . Karlsruhe den
8ten Dezember,8l2 .

Großherzogl . Landamt .
2 ) Baden . ( Bekanntmachung und Auf .

forderung . ) Der Bürger und Falkenkellerwkrth
Jakob Schaibel dahier fodert hiemit feinen
auf der Drechsler » Profession vor ungefähr 4
Monaten auf die Wanderschaft gegangenen
Sohn Jakob Schaibel au » wichtigen Ursachen
durch die Unterzeichnete Stelle dringend auf ,
sich Angesicht » dessen , sogleich nach Baden zu
seinen Eltern zorük zu begeben . Baden im
Murgkrei » den goren November 1812 .

Großherzogl . Bezirksamt .
2) Mudao . Vorbehaltlich der nach dem

Gesez zuläßkgra besonderen körperlichen Stra «

I
sen werden ihres Bürgerrecht» verlustkgt, und
ihr Vermögen dem Staat heimgefallen e -klärt ,
die Kantonisten ; von Mudau : Mich . Jo «'
kphSponla , Joseph Anselm Reichel , Joh .
Joseph Schreibeiö , Joh . Andreas Schreibe «

'».
Von Dumbach : Georg Anton Breunig .
Bon Mörfchenhardt : Andrea » Kehl ,
Kraft der von dem hochlöblichen KrelSdirek «
torium auf dem erstatteten Vortrag erlaßen ««
Verfügung vom » 4ten Oktober Nr . 14462 .
zur öffentlichen Verkündigung verfügt . Mudau
am » grrn November 1812 .

Fürst !. Lrining . Justizamt .
^ s ) Hilsbach . Durch Beschluß rlneS hoch «
löblichen Direkwril de» NeckarkreiseS vom 14 »
diese- No . 25510 . ist der sich heimlich vo »
hier entfernt « Joseph Geier seine» Gemeind »,
rechte » für » erlustigt erklärt , und dessen gegen «
wättige » oder künftige » zu hoffen habende »
Vermögen dem FiSko heimfällig erkläret wor «
den , welche - andurch zur öffentlichen Kennt «
niß gebracht wird . Hilsbach den i ? ten Ok¬
tober 18 > 2.

Fürstlich Lekning . Justizamt .
2 ) HtlSbach . Der ohne landesherrliche

Erlaudniß nach Rußland « »»gewanderte ledige
Jakob Majer , von Reyhen , ist durch Beschluß
eineS hochlöbl . ReckarkreiS - Direktvrit vom »4 .
d. No . 2546g . seine» sämmtlichen Vermögen »,
es sei« angefallen , oder noch zu hoffen , so wie
de» ihm sonst zustehenden GemeindörrchteS für
verlustlgt erkläret worden , welche » andurch
befvhlenermaßrn bekannt gemacht wird . HilS «
bach den r7ten Oktober i8rr .

Fürstlich Deining . Jastizamt .
z ) BkschoffShelm . In der Nacht vom

rgren auf den röten d. M . wurde in dem
Hause des dahiefigen Bürger » und Blumen «
« irth » Durban , mittel » Einbrüche » ein Dieb ,
siahl begangm . Unter andern Effekten die



L ' 4
- iS jtjt noch nkcht benennt werden können,
wurden demselben io — irMannShemder mit
J . v . u. M. v . bezeichnet , dann etwa 20

Paar Strümpfe , worauf die Buchstaben ,
F. 0 . C. 0 . M. D . « . L, v . angebracht find,
«ntwendrr. Der Verdacht deS Diebstahls fiel

auf den unten fignalifirten Michael Scheide?»

ker von Holzhäuser, um so mehr als derselbe
den Ortsvorgesezten die ihn arretiren wollten

fiel» rhStlich widersezte , und fluchtig machte.
Wir bringen dieses mit dem Ersuche« zur dffenc «

licht » Kenntniß. auf denselben fahnden , ihn
im Betretungsfall arretiren, und gegen Ko-

stenersa; gefälligst anher liefern laßenzu wollen .

Signalement. Michael Scheidecker » 32 Jahr
alt , 5' 2" groß , schwarze Haare , welchedes.

sen Stirne etwas bedecken , ditto Augen, spitze
Nase, kleinen Mund , einen dünnen schwarze »

Barr , spitziges Kinn , ovale- Gesicht undeine

rothe Farbe , schmal über die Schultern . Cr

trug bei seiner Entfernung «inen grauenMutzen,
weiße Filzkappe , eine blaue , oder gelb und

rothe Weste - bla» gestreift « oder ganz blaue

Hosen , nebst Stiefeln . BischoffSheim am
hohen Steg den arten November 1812.

Großherzvgl. Bezirksamt.

3) Hilsbach . Da die Philipp Ada«

Schulerischr Eheleute, von Reyhen, ohne lan.

desherrliche Erlaubnis heimlich nach Rußland

auagewandert, und auf geschehene öffentliche
Vorladung noch nicht zurük gekehret find ; so

hat da- hochldbliche Neckarkrek - . Direktorium
unterm i4ten d. die Vermögen - . Konfiskation
und Verlust des Gemeindsrechtes gegenselbige
erkannt, welches anmit öffentlich bekannt

gemacht wird. Hilsbach den ijttn Oktober

18 * 2.
Fürfik. Lekning. Justkzamt.

2) ( Aufforderung . ) Da mir dir auf
da» vormalig« Fürstrnthum Bruchsalgesicherte
großherzogliche bad. Partialobligationen No .

1362, 6z . 64 «. 1365 . jede ad 500 fl, schon
am iten Jäner 18 ' 2- verfallen, zurZahlung
«och nicht vorgekvmmen sind , so werden die

Inhaber oerselben wiederholt aufgefordert , den

Betrag dafür ungesäumtzu beziehen , da ohne,

hin seit dem rten Jäner 1812- keine Jinsm
dafür vergütet werden.

Zugleich werden die Inhaber besagter Par «

fialobllgatjontn von N«> 140t, bis 1500. jede

ad 1000 fl. den Iten Zäner 18 * 3- verfallt»,
eingeladen , den baren Betrag zur Verfallzelt
bei mir in Empfang zu nehmen . Mannheim
den 7ten Dezember 18 » .

Johann Wilhelm Reinhardt.
2) Mannheim . Bei der heute bewirkten

Uten Ziehung der Stadtschuldscheine wurden
folgende Nummern ousgezvgen :

I. Klasse k 50 fl.
No. q. 17. ig . 21 . 26. 27, 30. 33. 34. 38.

39. 45 . 48. 51 . 52 . 56. 57 . 6i . 63 . 68. 79«
86. 88. 91 . 92. xo6. 108. 110. 12a, 126 ,
133 . 134 - 144« 146. 149. *55* rb8. * 7°»
176 . 189 . 190. 194, 199. 2or . 203. 206.
216. 2iö . 224. 245. 2bo. 264. 265. 266.
267. 268. 271. 285. 292. 300.

II. Klasse L ioo fl.
No. 4. 14 . 25. 28. 32. Zb- 39. 45« 47. 53.

55- 57« 73- 78 . 8r . 9 * . 9- . *oi . 102 . 103 .
Jto8. 115 . 117. 123. 131 . 136. 144* *46.
147 . 161 . 163. 165. 177. 184. 186 . 190.

1 I94 . 209 . 210 . 215 . 218 . 221 . 225 . 229 »

2Z0 . 2ZZ . 236- 245. 246. 247.
tll . Klass « 4 200 fl.

No. 5. 10. 13. 14. 29. 38. 39. 4 l . 45- 49-
Man macht dies mit dem Anhängebekannt :

daß die Besitzer dieser Scheinesowohl , als der
Inhaber des in der zten Ziehung herauSge»
kommenrn Schuldscheine- No. 19. a 5o fl.
von welch' kezterem der ZinSkauf bereits seit
dem Tage jder Ziehung aufgehört hat , ihre
Gelder den iten Jäner 1813. bei RäthSherrn
Btermann in Empfang nehmen können , und
bemerkt zugleich : daß bic in frühere Iiehun»
gen herauSgekommenrn und bereit- bezahlten
Schuldscheine , als :

au - der zren Ikehu »g.
1 te Klasse .

Mo . 262. . « . a 50 fl.
7trn Ziehung .

2te Klasse .
Mo. 2 — 46. . . ä 100 fl.

zte Klasse .
No. 2. . . . ä 200 fl.

8teu Ziehung .
itt Klasse .

No . 9. TO. It . 14. 37. 55 . 65. 84. 8Z . 14t .
161 . 166. 179. 193. 195. 197 . 205 . 227.
229. 233 . «47. 269. 274. 275 . 277. 290.
293- *94- . - i 50 fl.



2te Klasse .'No. I . 6. 22 . 30 . 37, 43. 44. 51 . 69. 89 . 94.
100. 126, 129 . 134. 148. 160. 167 . 2Z8-
248. 250. . . a ioo st.

zte Klasse .
No. 9. %i . 28. 31 . . ä 200 st.

9 ten Ziehung,
it « Klasse .

No. l - 7. 24. 4O . 54. 60. 71 . 74. gO . 82 :
83 - 87 . 95* 98. 104 . 105 . uz . 125 ,
127. 129 . 137 . 151 . 169 . 17z. 181 . 182.
J84 - i 85- 191 . 207, 213. 22i . 223. 225.
232 , 243. 250. 255. 280 a 50 fL

2te Klasse .
Bfo . 3. 7. 8. 11 . 20. 29 . 34. 40. 48. 49 . 50.

52. 67. 75. 98. 99 . uv . in . 127, 128.
130 . iz8 - 156. 166. 171 . . 78 . 185. 204.
207, 227 . 23 « . 24t , ä icofl .

ztr Klasse .
No. 17. 19 . 3° - 32 . 44 - 47 » s 200 fl.

icten Ziehung ,
ite Klasse .

No . 15 . 41 . 62 . 64 . 76 . 8i . 103 . na , n6 .
132 . >Zb. ibz. 17 » . 208 . 210. 214. 244.
248. 254. . . u 50 fl.

2t « Klasse.
No . io . ig . 23 . 31 . 35- 80 . 88» 122. 154.

170. 172 . 174 . 179 . 180. 197. 202. 214.
217 . 228- 233 . . » 100 fl. j

3t « Klasse . 1
No. 15 . 35. 42» 46. 4 200 fl. 1
in Gegenwart der bürgerlichen Deputation ,
unterm hkutigen zernichm wordrn seien . I
Mannheim den iZten November 1312 . !

Großyerzo,sicher Stadrrath .
Reinhardt. Schubaaer. !

Dbergerichtliche Aufforderung
und Lxtmdmachungen.

Großherzogl. vad. Hofgericht des UnterrheknS .
(B . T . N- In -Jacken deS verlebten Grabt-

schreiber - And - eaS Hardt zu Wri».
heim 'Lerlaßenschasts rcsp . Schutdem
wese »-.

Beruhe» dad -er »och 285 P 3b kr. kn ge
richrlichem Ve >wahr . wovon dir Stadt Wein»
heim den Benag von 174 fl 5^ kr . nacheknem
ln der Häretischen Ko - kqrslache unterm 20.
Juni 1753. nrn dem ehemalig kurpfäl .ischen
Horgettcht rrlaßeaen K.aiksikacions U- «helle
ln Anspruch annimmr. Da aber in eb«n dir»

515
sem Urtheile eine besondere Beweksauflage für
die Stadt Weinheim enthalten, und im Nicht»
führungöfalle desselben dieser Betrag den übri «
ge« unbefriedigten, dermal unbekannten Gläua
biger zuerkannt ist ; so werden nunmehr alle
diejenigen, welche als Gläubiger oder Erben
einen Anspruch auf das Depositumvon 28z fl.3b kr. begründen zu können glaube » , hjemit
aufgesodert , solchen binnen 6 Wochen dahier
behdrend an » und auszuführen , und zugleichauf den BewelSantrktt der Stadt Well-heim
gerichtlich zu antworten , wo ansonst dieserBeweis rükfichtlich deS angesprochenrn Betrags»ä 174 fl. si kr. als geführt angesehen , der
Rest deS Depopti aber nach Abzug der Kostenals herrnloscS Gut der großherzogl . Staats »
kasse für heimgefallen erklärt werden solle.Mannheim den 30«» November 1312 .

von Schmitz. Weller.
Unterge 'richtliche Aufforderung er»und Leundmachuiigen.

Schulde nliquidatkone «.
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben ,unrer dem Präjudiz aus der vorhandenen
Mast« sonst keine Zahlung zu erhalten, zur
Liquidkrung derselbenvorgeladen . — BuS dem
Großherz . Stadtamt Mannheim .2) Diejenigen , welche aus einem Rechts»
grund an den hiesigen Bürger und WIrth Da»vid Maier eine Federung zu machen , undsill»
che gerichtlich noch nicht angezeigt haben ,werden hiemtt aufgesodert , den roten Jäner
künftigen Jahrs Nachmittags 3 Uhr zum Ver»
suche einer gütlichen Vereinbarung zur Liqul.
dationspflrgeund Streit über den Vorzug zu
erscheinen , da sie sonst für einwilligend tu
die Beschlüsse der gesezlicken Mehrzahl der er»
scheinenden Kreditoren eklärt resp . mit ihrer
Foreiung von der gegenwa eigen Masse abge«
wiesen weiden sollen . Aus dem
Großherzogl . Amt Unterbeidekbrrg .2) zu Heiligkreuzsteknach gegenden Krämer Friedrich Kern ist der förmlich «Konkurs erkannt, auf Donnerstag de« 17« «
Dezember d. I . früh 9 Uhr. AuS dem
Fürstlich Fürstenberg . Justizamt

Stühlingrn .
3) Ueber dm dahiefigeu schon- unterm mu



$ i6
September d. I . weg«« unerlaubter Wwefen« !
heit zurErscheinung vvrgeladenrn MezgerKon»
rad Wü rth Ist die Liquidation erkannt, auf
Samstag de» * 9ten Dezember d. I . -et dem
Bmtsrevisorat zu Srühltngen .

» aufantrage «
i ) Bruchsal . <Kaufantrag .) Montag den

qten Jäner *8* Z. und die darauf folgende
Läge wird das Herrschaft ! . ln der Gemarkung
Bruchsal liegende vormaligeJohaunitter Guth
der Verfügung deS großhrrzvgl. Dkrektorlt des
Pfinz . und EnzkretseS z«' Folge unter Rast.
fikationS * Vorbehalt auf hiesigem Rathhause
Stükweise öffentlich versteigert . DerBeschluß
dieser

'Versteigerung wird mit denen auf For«
ster Gemarkung im sogenannten SchweikeS ge«
legenen 16 Morgen Ackerfeld auf dem Rath«
Hause zu Forst gemacht . Das ganze Guth
bestehet aus 264 Morgen 2 Viertel 18 Ruthen
Ackerland , 46 Morgen 2 Viertel 30 Ru¬
then Wiesen , 5 Morgen 3 Viertel 6 Ru-
then GraS . und Baumgarten , 9 Morgen 2
Viertel 5 Ruthen Weinberg. Die Bersteige»
ruagSbedinguiffe werden jedesmal vor Erdff
vung der Versteigerung bekannt gemacht , diese
selbst aber wird jedesmal Vormittags von g
biS 12 Uhr, und Nachmittags von 2 bis 6
Uhr vorgenommen , wozu di« Kaustustigcn
durch gegenwärtige öffentliche Verkündung «i»>

«laden werde«. Bruchsal den zte« Dezem-
er *8 * 2.

Großherzogl. Domankal« Verwaltung.
2) GerlachSheim . (Weinversiei

'
gerung .)

Am 2iren de» künftigen MonatS Dezember
Morgens 0Uhr . « erden dahier bis 60 Fuder
Wein diessährtgen Gewächses versteigert. Di«
Bedingntffe werden unmittelbar vor der Ver¬
steigerung bekannt gemacht , wobei auch di«
Proben der zu versteigernden Weine »orgeleget
werden. Gerlachöhrimden 28ten November
* 8» 2.

Fürstlich Salmischr Dber » Einnahme.
» ) Mannheim . Die zum Nachlaß de»

verlebten hiesigen Bürger- und GastwtrthS
zam König von Preußen Philipp Konrad
Herdi « gehörige Aecker , als 3 Viertel 15$
Ruthen in den Wallstadt Becker t Morgen
i8i Ruthen in der erste« Gewann der Spel»
zeugärten , 1 Viertel 4! Ruthen in den lan.

gen Rädder, 1 Morgen 28 Ruthen inberate»
Sandgewann , und 1 Morgen 31 $ Ruthen
in der Zten Sandgewann » werden Montag-
den 4t«n künftigen MonatS Jäner , dann daS
zu dieser Masse gehörige HauS l .it P. 4 . N0. z.
genannt zum Thiergarten den Tag nachher
als den zten , und daS andere HauS l .ir . ?. 6.
No . 23 . genannt zum König von Preußen den
7te« besagten künftigen MonatS Jäner jedes¬
mal Nachmittag- 4 Uhr lm Sterbhause dem
Gasthaus zum König von Preußen selbst un¬
ter annehmlichen Bedlngnissen der Erbverkhei»
lang wegen öffentlich versteigert . Mannheim
den 7trn Dezember » 812.

Großherzogl. Amtsrevifvrat.
2) Mannheim . Das von dem Küfermek«

ster Christian Christmännischen Kindern über,
nommene elterliche HauS Lit. F. 4. No . i6 >,
wird Dienstag» den 22trn d. Nachmittags
4 Uhr kn dem MrthShause zur Karlslust der
Berrhrilung wegen öffentlich freiwillig verstei¬
gert. Mannheim den 2ten Dezember1812.

Großherzogl. AmtSrevisorat .
3) Mannheim . DaS im Quad . 8 . 5.

No. 10. gelegene« Mathe» Kdhlerksche HauS,
wird den lyten k. M. Dezember Nachmit.
tag- z Uhr dfftntlkch auf hiesigem Amthause
versteigert. Mannheim den 24t«» Novem¬
ber *8*2.

Großherzogl. AmtSrevisorat.
In Dillsbrrg bet Neckargemünd ist ei», mit-

ten im Ort zu jedem Gewerb wohlgklegeneS
zweistöckigesneuerbauteS HauS aus freier Hand
zu verkaufen ; Liebhaber haben sich an Hrn .
Amtmann Me« zu Neckargemünd zu wenden,
wo der Kauf abgeschlossen werden kann.

Anzeige .
Eine Guitarre von sehr fürtrefflkchem selte¬

nem Tone ist zu verkaufen ; und das Weitere
bei Hrn . Calicanr Dülig zu erfragen .

Dienstnachricht .

(N. 29804.) Durch den am arten Novem¬
ber l. I . erfolgten Tod de» Schullehrers Lüll
in Kirchheim ist der dotttg ev. reform . Schul,
dienst erledigt worden , wozu sich die Kompe¬
tenten binnen q Wochen vorschriftsmäßig zu
melden haben . Mannheim den 2ten Dezem¬
ber >8>r .
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